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  Was bieten wir an? 

• Organisation von halbjährlichen Netzwerktreffen für Mitarbeiterinnen aus Pflege, Betreuung 
und Beratung zwecks Austausch, jeweils verbunden mit Fortbildung  

• Halbjahresflyer (breit gestreut) mit aktuellen Vortragsterminen und Kontaktadressen über 
Hilfen 

• Regelmäßige Vorträge/Schulungen für Angehörige und Pflegende im Kreis 
• Schulungsangebote für Pflegende 

   

  Wen erreichen wir damit? 

• Pflegende Angehörige, ehrenamtliche Pflegende, Fachkräfte aus Pflege und Beratung  
• Multiplikatoren und (mögliche) Kooperationspartner aus: 

Kommunen, Kirchen, Schulen, Bildungs- und Kultureinrichtungen, Polizei … 

   

  Welche Ziele haben wir uns gesetzt? 

• Information und Sensibilisierung der Bevölkerung 

• Schulung von Angehörigen und Pflegenden 

• Initiierung neuer Angebote 

• Öffentlichkeitsarbeit 

   

  Hürden / Stolperfallen. Wie haben wir ggf. Probleme gelöst? 

• Demenz ist (zunächst) kein Thema, mit dem oder für das man gerne wirbt. 
Kommunen oder auch Krankenhäuser sind lieber kinderfreundlich als demenzfreundlich. 

• Das Wort „Demenz“ sollte nicht in den Mittelpunkt gestellt werden. 
• Wichtig sind Mitstreiter, die sich jeweils in ihrem Bereich das Thema zu Eigen machen. 

   

  Was gelingt besonders gut? 

• Veranstaltungen, z.B. Schulungsreihen für Angehörige in den Gemeinden durchführen mit 
aktiven Partnern vor Ort: z.B. VHS, amb. Pflegedienste, Initiativen zum Bürgerschaftlichen 
Engagement … 

• Demenz und Kultur – Filme und Theater erreichen andere Zielgruppen 

 


